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Gebietsliga West
Prutz/Serfaus – Haiming 1:1 (0:0)
200; Yilmaz. Tore: Riedl (68.) bzw.
Dubravac (81.). „In der Phase, wo
Haiming besser war, gingen wir in
Führung. Aber dann traf Haiming mit
einem Tausendguldenschuss zum Re-
mis“, resümierte Haiming-Trainer Alex-
ander Jäger.
Pitztal – Oberhofen 0:0
200; Ritsch. Gelb-Rot: Bauer (61.,
Oberhofen), Klotz (65., Pitztal).
Roppen/K. – Landeck 5:0 (3:0)
250; Hofer. Tore: Praxmarer (7.),
Simon Neururer (8., 50.), Pfausler
(11.), Eisenbeutl (77.). Gelb-Rot: Er-
hart (59., Landeck). Rot: Knabl (10.,
Landeck).
Inzing – Rietz 4:2 (2:1)
222; Ostojic. Tore: Kircher (9.), Atta-
Yeboah (43.), Steger (51.), Alphons
(88., Elfmeter) bzw. Unterlechner
(38.), Trixl (58.).
Seefeld – Alpbach Spielabbruch
Das Spiel wurde witterungsbedingt
abgebrochen.
Umhausen – Veldidena 3:2 (2:0)
150; Hämmerle. Tore: Gufler (25.,
34., 51.) bzw. Todorovic (61., Elfme-
ter, 78.). Gelb-Rot: Taibon (89., Vel-
didena).

Hall II – Längenfeld Di., 3.9., 20 Uhr

Gebietsliga Ost
Angerberg – Wörgl 2:0 (0:0)
300; Guggenberger. Tore: Handle
(60.), Weiskopf (73.). „Es war das
erwartet schwere Spiel gegen einen
technisch starken Gegner“, erklärte
Angerberg-Trainer Thomas Handle.
Seine Mannschaft habe taktisch per-
fekt gespielt und genau das gemacht,
„was wir ausgemacht hatten“. „Das
Team hat mir den Sieg zum Geburts-
tag geschenkt“, schmunzelte Geburts-
tagskind Handle.
Niederndorf – Langkampf. 3:2 (2:2)
200; Filo. Tore: Erharter (10.), Mayr
(36.), Huber (66.) bzw. Gaun (14.),
Ehrenstrasser (30.).
Schwoich – Brixen 0:5 (0:2)
200; Achorner. Tore: Andreas Wallner
(20.), Kofler (42.), Beihammer (49.,
60.), Markus Wallner (53.).
St. Johann – Ried/K. 1:0 (0:0)
180; Ögg. Tor: Grander (53.).
Kirchdorf – Thiersee 2:1 (1:0)
187; Ortner. Tore: Patrick Astl (7.),
Gugglberger (77.) bzw. Kempe (49.).
Westendorf – Kirchb. Spielabbruch
Das Spiel wurde witterungsbedingt
abgebrochen.
Mayrhofen – Finkenberg 0:1 (0:1)
300; Wildauer. Tor: Huber (3.). Rot:
Weissenbacher (94., Mayrhofen).

1 Inzing 4 13:7 8
2 Pitztal 4 7:1 8
3 Umhausen 4 8:4 8
4 Längenfeld 3 8:2 7
5 Roppen/K. 4 8:5 7
6 Seefeld 3 0:2 5
7 Prutz/Serfaus 4 7:6 5
8 Veldidena 4 8:9 4
9 Hall II 3 4:5 4

10 Alpbach 3 6:9 4
11 Oberhofen 4 4:8 4
12 Haiming 4 3:7 2
13 Rietz 4 3:9 1
14 Landeck 4 2:12 1

1 Angerberg 4 9:2 10
2 Brixen 4 9:2 9
3 Niederndorf 4 8:5 9
4 Kirchdorf 4 6:5 7
5 Finkenberg 4 4:4 7
6 Westendorf 3 5:2 6
7 Wörgl 4 5:5 6
8 St. Johann 4 3:4 6
9 Schwoich 4 4:10 6

10 Kirchberg 3 4:3 4
11 Ried/Kalt. 4 4:4 4
12 Langkampfen 4 5:10 3
13 Mayrhofen 4 2:7 1
14 Thiersee 4 2:7 0

1. Hans Peter Ellmerer; geb.
19. 6. 1961. Stand beim 1:0-Sieg
gegen Ried/Kaltenbach im Ge-
bietsliga-Kasten der St. Johanner.
2. Josef Kofler; geb.
22. 10. 1964. Wurde in der 2.
Klasse Ost bei der Oberndorfer
3:5-Niederlage gegen Kirchberg II
in der 75. Minute eingewechselt.
3. Günther Werlberger;

6. 11. 1965. Hütete beim 2:1-Sieg
gegen Achensee den Radfelder
Kasten.
4. Siegfried Rieser; 10. 9. 1967.
Musste in der 2. Runde in der 2.
Klasse Zillertal bei Fügen II ins Tor.
5. Andreas Perl; 30. 11. 1967.
Kam als Feldspieler in Runde zwei
in der 1. Klasse West in Minute 90
beim Lechtaler 3:1-Sieg in Ried.

Älteste Unterhaus-Spieler diese Saison

Von Alex Gruber

Innsbruck – Eine Schulterver-
letzung von Lukas Foidl und
Oberschenkelblessur von Pe-
ter Zimmermann beförderten
Hans Peter Ellmerer von der
Zweier zur Einser. Und mit
stolzen 52 Jahren am Buckel
hielt der Vizeleutnant den St.
Johanner Gebietsliga-Kasten
beim 1:0-Heimsieg über Ried/
Kaltenbach sauber. „Wir wa-
ren gut organisiert. Ich habe
nur ein paar Mal herauslaufen
müssen“, gab der Edelroutini-
er das Lob gleich an seine jün-
geren Vorderleute weiter.

Über mögliche Risiken und
Nebenwirkungen seiner lang-
jährigen Unterhaus-Karrie-
re muss Ellmerer übrigens
nicht seinen Arzt oder Apo-
theker fragen. „Ich bin dank
Skitourengehen und Laufein-
heiten voll im Saft. Es zwickt
mich nirgends“, erfreut sich
der rüstige 50er seines Hob-
bys und findet in Tochter Ju-
lia auch seinen persönlichen
Edelfan. „Eher sagt schon die
Frau, dass ich einen Vogel ha-
be“, lacht er, angesprochen
auf die Frage, wie sein fami-
liäres Umfeld auf seine nicht
enden wollende Leidenschaft
zu König Fußball reagiert.

Die beiden St. Johann-
Kampfmannschaftstrainer
Emir Music und Albert Trixl
ziehen vor Ellmerer ohne-
hin nur den Hut. „Er ist fast
jedes Training. Wenn wir ihn
nicht hätten, dann hätten wir
ein großes Problem“, spricht
Trixl den Torhüternotstand
bei den Leukentalern an. Und
so sehr Ellmerer sein Dasein
zwischen den Stangen auch
genießt, so sehr begleitet ihn
auch die Sehnsucht, wieder
geeignete Nachfolger zu fin-
den: „Vielleicht bringen wir in
St. Johann in Zukunft wieder
gute Goalies heraus.“

Nach den Strapazen im Kas-
ten genehmigte sich der Gol-
die gestern dann doch einen
einwöchigen Urlaub in Itali-
en, um mit der Familie wieder
Kraft zu tanken. Dass Ellmerer
die Handschuhe daraufhin
aber ins Eck schmeißen wird,
scheint ausgeschlossen: „Der
Hausarzt rät mir zum Weiter-
machen“, lacht ihm das Herz.

Der älteste Feldspieler in
dieser Saison steht übrigens
in der 2. Klasse Ost beim FC
Oberndorf im Einsatz. Co-
Trainer Josef Kofler bewegt
sich mit 48 Lenzen auf den
50er zu.„Er hätte auch die Luft
für 90 Minuten, weil er immer
in Bewegung geblieben ist
und im Winter auch Skitrainer
ist“, lobt Coach Josef Feiner
seinen Assistenten. Weil sich
Kapitän Alexander Brigola bei
einem Foul schwer verletzte,
hat Kofler für den Herbst des-
sen Nummer 15 geerbt.

Respekt, Herr Vizeleutnant
Die TT begab sich auf Spurensuche nach den ältesten Unterhaus-Kickern.

Mit 52 Lenzen ist Hans Peter Ellmerer in St. Johann die unangefochtene Nummer eins.

Der älteste Unterhaus-Kicker der laufenden Saison mit seinem hauseigenen Fanklub – Tochter Julia (r.) und
deren Freundin Lisa begleiten St. Johanns Torhüter-Veteran Hans Peter Ellmerer zu vielen Partien. Foto: Mühlanger

Perfekte Flugschule mit 52 – Hans
Peter Ellmerer. Foto: Mühlanger

Thema der Runde
Thema: Selbst über 50 ist
Unterhaus-Fußball noch möglich

ÖFB-Frauenliga

Spratzern – Wacker D. 3:0 (0:0)
Tore: Prohaska (48.), Nicole Billa
(57., 64.).

1 Neulengbach 2 9:0 6
2 Spratzern 2 5:1 6
3 Landhaus 1 6:1 3
4 Wacker D. 2 3:3 3
5 Carinthians 2 2:2 3
6 Altenmarkt 2 2:3 3
7 Kleinmünchen2 1:3 0
8 Südburgenl. 1 0:3 0
9 LUV Graz 1 1:6 0

10 Sturm Graz 1 0:7 0

Wacker-Trainer Stephan Glöckner
sah eine Niederlage. Foto: Rottensteiner

Wacker-Damen
verloren 0:3

St. Pölten – Für die ersatz-
geschwächt angetretenen
Wacker-Damen gab es im
gestrigen Auswärtsspiel der
ÖFB-Frauenliga gegen Sprat-
zern nichts zu holen. Zwar
hielten die Schwarz-Grünen
die Partie lange offen, gleich
nach der Pause ging es jedoch
Schlag auf Schlag. Just die Ex-
Tirolerin Nicole Billa stellte
mit einem Doppelpack den
3:0-Endstand für den Titelas-
piranten her. „Wir haben uns
trotzdem gut verkauft“, so Wa-
cker-Coach Glöckner. (ben)

1. Klasse West
Zugspitze – Fulpmes 3:2 (2:0)
200; Pribanovic. Tore: Schutti (20.),
Gläser (43.), Schmid (83.) bzw. May-
erhofer (55.), Müller (87.). Das Duell
der Spitzenreiter konnte Gastgeber
Zugspitze für sich entscheiden. Der
3:2-Erfolg gegen Fulpmes war der be-
reits vierte Erfolg im vierten Spiel. Für
Fulpmes war es die erste Niederlage.
Union II – Lechtal 6:1 (2:1)
80; Kraker. Tore: Lener (17.), Tomic
(26.), Jovic (49.), Kofler (67., 78.,
86.) bzw. Frischmann (7.).
Reutte II – Oetz 1:0 (0:0)
75; Mairhofer. Tor: Pinto Veiga (54.).
Gelb-Rot: Friedl (91., Oetz).
Ried – Grinzens 3:2 (0:1)
150; Acikgöz. Tore: Pfeifer (50., 64.),
Skocibusic (83.) bzw. Rainer (4.,
56.).
Sautens – Oberperfuss II 1:3 (1:0)
50; Witting. Tore: Santeler (20.) bzw.
Haller (50., 74.), Medunjanin (76.,
Elfmeter).
Telfs II – Mieders 2:2 (1:1)
150; Hauser. Tore: Hausegger (23.),
Hellbert (69.) bzw. Lackner (33.,
75.).
Kematen II – SVI II 2:1 (1:0)
150; Baysan. Tore: Michael Ruetz
(12.), Plunser (80.) bzw. Hofer (71.).

1. Klasse Ost
Hochfilzen – IAC II 2:0 (0:0)
50; Gruber. Tore: Perterer (84.), Pirchl
(89.). Gelb-Rot: Rene Gasser (81.,
IAC II). Rot: Protopopow (Spielende,
IAC II). Nach dem ersten Saisonsieg
berichtete Hochfilzen-Trainer Wolfgang
Unterrainer erleichtert: „Die ersten 20
Minuten war der IAC überlegen, in der
zweiten Hälfte haben wir das Ruder
übernommen, der Sieg war verdient.“
Münster – Schlitters 2:0 (0:0)
50; Bramböck. Tore: Mai (52.), Stefan
Rainer (91.). Gelb-Rot: Thurner (81.).
Rot: Üstündag (81., beide Schlitters).
Kirchbichl II – Schwaz II 4:3 (1:2)
60; Zössmayr. Tore: Hütter (39., 72.,
79., 90.) bzw. Yilmaz (4., 23., 70.).
Wildschönau – Going 1:0 (0:0)
250; Raunig. Tor: Matthias Silberber-
ger (80.). Gelb-Rot: Moser (67., W.).
Aldrans – Kössen 3:2 (1:2)
80; Staudegger. Tore: Riedmann (28.,
60.), Eisenstecken (88.) bzw. Hörfar-
ter (19.), Pigneter (45.).
Reith/K. – Erl 1:2 (1:1)
120; Bär. Tore: Brandstätter (15., E.)
bzw. Maier (34.), Reiter (87., ET.).
Gelb-Rot: Winkler (67., Reith/K.).
Ellmau – Aschau 2:0 (1:0)
100; Esen. Tore: Thaler (29.), Gatt
(75.).

1 Zugspitze 4 18:5 12
2 Fulpmes 4 8:4 9
3 Reutte II 4 5:5 7
4 SPG Lechtal 4 9:10 7
5 Kematen II 4 7:9 7
6 Union II 4 10:8 6
7 Oetz 4 6:4 6
8 Oberperfuss II 4 8:9 6
9 Grinzens 4 8:6 5

10 SVI II 4 8:8 5
11 Ried 4 7:11 3
12 Sautens 4 4:8 3
13 Telfs II 4 5:12 2
14 Mieders 4 8:12 1

1 Wildschönau 4 12:2 9
2 Kössen 4 11:6 9
3 Going 4 7:3 9
4 Münster 4 10:5 7
5 Aldrans 4 9:8 7
6 Kirchbichl II 4 14:14 7
7 Reith/Kitzb. 4 12:4 6
8 Schwaz II 4 12:8 6
9 Schlitters 4 10:14 6

10 Ellmau 4 9:8 5
11 Hochfilzen 4 5:9 4
12 Erl 4 3:12 3
13 IAC II 4 4:14 2
14 Aschau 4 3:14 0

Bezirksliga West
Imst II – Götzens 2:2 (1:0)
40; Soratroi. Tore: Fleischmann (15.),
Bauer (53.) bzw. Steiner (49.), Jene-
wein (83.). Gelb-Rot: Lair (67.). Rot:
Petrovic (93., beide Imst II). „Eine
mannschaftlich geschlossene Leistung.
Wir spielten stark, belohnten uns aber
nicht“, so Jürgen Wetschenbacher.
Stams – Vils 1:4 (1:2)
222; Plattner. Tore: Rettenbacher (5.)
bzw. Singer (6., 79.), Schädle (16.),
Wörle (84.).
Steinach – Arlberg 1:1 (0:0)
100; Gheri. Tore: Stoll (78.) bzw. Ha-
fele (70.).
Navis – Schmirn 1:1 (0:1)
250; Lener. Tore: Glatzl (63.) bzw. D.
Auer (6.).
Natters – Sellraintal 6:0 (2:0)
280; Jankovic. Tore: Koch (9., 54.),
Bacher (34., 62.), Stöckl (64.), Gan-
der (78.).
Sölden – Flaurling 3:1 (1:1)
77; Tschol. Tore: Fiegl (5.), Venier
(47.), Reinstadler (83.) bzw. Matz-
ka (12.). Gelb-Rot: S. Haider (78.,
Flaurling).
Ellbögen/P. – Matrei II 2:4 (1:2)
88; Tuncel. Tore: Dos Santos (31.), Jä-
ger (78.) bzw. P. Knoflach (39.), Penz
(40., 55., 56.).

Bezirksliga Ost
Sistrans – Rinn/Tulfes 3:1 (0:1)
150; Cetinkaya. Tore: Schweiger
(46.), Gschwentner (60.), Ayora Ruiz
(69.) bzw. Voraberger (17.). Rot: Asik
(62., Rinn/Tulfes). Sistrans behielt
seine weiße Weste.
Achensee – Radfeld 1:2 (0:1)
130. Schmidl. Tore: Bauer (69., Elf-
meter) bzw. Stock (2.) Schuler (87.,
Elfmeter).
Wilten – Vomp 1:1 (1:0)
100; Can. Tore: Höller (8.) bzw. Rie-
der (89.). Gelb-Rot: Blagojevic (63.),
Göbbel (84., beide Wilten).
Fieberbrunn – Reichen. II 1:2 (0:2)
290; Schett. Tore: Alen Prcic (69.,
Elfmeter) bzw. Amoser (1.), Stast-
ny (34.). Gelb-Rot: Stastny (82.,
Reichenau).
Stans – Weerberg 4:0 (1:0)
200; Pribylla. Tore: Filipovic (18.,
87.), Rosic (68.), Landl (75.).
OLKA – Kramsach 1:2 (0:0)
200; Pfister. Tore: Bujar Miftari (50.)
bzw. Wurzenrainer (48.), Hausberger
(75.).
Fritzens – Zell/Ziller Spielabbruch
Das Spiel wurde bereits am Freitag
beim Stand von 1:0 abgebrochen, da
das Flutlicht mehrmals ausgefallen
war.

1 Vils 4 12:3 12
2 Sölden 4 12:5 12
3 Steinach 4 10:4 10
4 Natters 4 15:2 9
5 Arlberg 4 7:3 7
6 Navis 4 9:4 5
7 Imst II 4 8:7 4
8 Schmirn 4 5:9 4
9 Sellraintal 4 5:10 3

10 Ellbögen/P. 4 6:12 3
11 Stams 4 4:10 3
12 Matrei II 4 5:13 3
13 Flaurling 4 3:14 3
14 Götzens 4 5:10 2

1 Sistrans 4 12:3 12
2 Wilten 4 7:4 7
3 OLKA 4 10:8 7
4 Achensee 3 10:6 6
5 Stans 4 12:9 6
6 Fritzens 3 6:6 6
7 Radfeld 4 4:4 6
8 Kramsach 4 7:8 6
9 Vomp 4 9:9 4

10 Fieberbrunn 4 6:6 4
11 Reichenau II 3 4:6 3
12 Rinn/Tulfes 4 8:15 3
13 Weerberg 4 5:14 3
14 Zell/Ziller 3 5:7 2


